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Technische Gerätschaften in der Schulbibliothek……. und wie man sie nutzen kann!

In der Bibliothek gibt es – neben den Computern und dem Internet, die im Folgenden nicht Thema sind - zwei Bereiche, in denen Technik zum Einsatz kommen kann. Das sind 
1. die Projektion im Stillarbeitsraum und
2. die Bühnentechnik auf dem Podest.
Beide sollen hier in ihrer Anwendung kurz vorgestellt werden.
___________________________________________________________________________
1. Projektion im Stillarbeitsraum

Wozu brauche ich den Raum? Ich kann mit Klasse oder Kurs Filme gucken, Internet projizieren, Schülerpräsentationen zeigen.

Welche Geräte finde ich da? Leinwand, DVD/Video-Player, Verstärker. Notebook ist ggf. mitzubringen.

Wie gehe ich vor?

a) Ich buche den Raum im Voraus beim Bibliothekspersonal.

b) Ich hole mir den Schlüssel zum Bedienen der Leinwand, die Fernbedienungen für Beamer und DVD/Video-Player und das Notebook-Kabel beim Bibliothekspersonal.

c) Ich fahre die Leinwand aus (Schlüssel) und schalte den Beamer ein (Fernbedienung).
d) DVD/Video-Player Nutzung: Ich schalte DVD/Video-Player und Verstärker ein und wähle den Eingang „(:DVD/Aux“ am Verstärker. Ich bediene den DVD/Video-Player.
e) Notebooknutzung: Ich schließe das Notebook mit dem Notebook-Kabel an die Wand-Steckerleiste an (3. Buchse von unten). Ich schließe das blaue Tonkabel an das Notebook an. Ich schalte den Verstärker ein und wähle den Eingang „PC“ am Verstärker. Ich bediene das Notebook.
f) Ich bringe die Geräte in den Ausgangszustand und gebe Schlüssel und Fernbedienung wieder ab.

___________________________________________________________________________
2. Bühnentechnik
Wozu brauche ich die Bühne? 
Ich kann mit Klasse oder Kurs Lesungen abhalten (z.B. Lyrik, Vorlesewettbewerb) oder szenisch arbeiten (Rollenspiele, Dialoge). Vorteile sind die Ausleuchtung und die Tonanlage, die der Produktion oder dem Vortrag von Texten einen besonderen Rahmen geben. Anders als im Forum kann ich hier störungsfrei arbeiten und ggf. Video- oder Audio-Aufnahmen machen.
Welche Geräte gehören dazu? 
a) Licht: Scheinwerferleiste, Lichtregler (Alu-Koffer).
b) Ton: Verstärker (schwarzer Plastikkoffer), Lautsprecher (2), Stativ (2), Lautsprecherkabel (2), Mikro mit Kabel.

Wie gehe ich vor?

a) Ich buche die Bühne im Voraus beim Bibliothekspersonal.

b) Ich hole mir die Geräte, die ich einsetzen will, und plane 20 Minuten Aufbauzeit ein. Die Geräte befinden sich in der Garderobe, das Mikro mit Kabel ist bei Herrn Peter. Ich lasse mir von Frau Zander (Bibliothek) und beim Tragen von zwei Schülern helfen.

c) Aufbau/Bedienung Licht:
· Ich schließe den Lichtregler an die Steckdose (rechts von der Bühne) an. 
· Ich schließe das Lichtkabel, das ebenfalls rechts von der Bühne bereit liegt, vorsichtig an den Lichtregler an und klemme es fest. Ich achte darauf, keine Anschlüsse zu verbiegen. Der Lichtregler ist jetzt betriebsbereit, die Bühnenscheinwerfer werden über die Nummern 5 und 6 geregelt.
d) Aufbau/Bedienung Ton: 
· Ich klappe die Stative aus und stelle sie auf. 
· Ich setze die Lautsprecher auf die Stative. 
· Ich lege den Verstärker auf einen Stuhl und schließe ihn mit der Geräterückseite an die Steckdose an (rechts von der Bühne). 
· Ich schließe ebenfalls an der Geräterückseite des Verstärkers die beiden Lautsprecherkabel an. 
· Ich schließe die Lautsprecherkabel an die Boxen an (Eingang „input“). 
· Ich schließe das Mikrokabel an den Verstärker an („input 1“). Das Mikro ist jetzt über den roten Regler „input 1“ oder über „Master Volumes“ regelbar.
e) Ich bringe die Geräte in den Ausgangszustand und räume alles zurück an den Aufbewahrungsort (Dauer 10 Minuten).

______________________________________________________________________________________________________
Grundsätzliche Fragen bitte an Dettmer Detgen oder Joachim Seemann von der Bibliotheksgruppe, die auch gern die Abläufe im Bedarfsfall vorführen. Hilfestellungen leisten Frau Zander (Bibliothek) oder Herr Peter (Schulassistent), beide bauen aber nicht auf!
